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Sitzung am Dienstag den 14 Juni cr Nachmittags
S Uhr im Magistrats Sitzungzzimmer

Tages ordnung
1 Bewilligung von Schulgeld Erlassen bei der höheren

Töchterschule und nachträglich noch eines solchen bei
der Bürgerknabenschule

2 Creirung vou 6 neuen Lehrer und 4 neuen Lehre
rinnen Stellen an den Elementarschulen pro I April 1888

3 Antrag auf Einführung von Meinhardt Liederbuch für
Volksschulen in die Volksschule

Bekmmtmachmlg
Nachdem durch Allerhöchste Verordnung die Bildung

von Aerztekammern angeordnet ist deren Mitglieder inner
halb des Bezirks der Kammer getrennt nach Regierungs
bezirken durch die innerhalb des Bezirks wohnhaften dem
Deutschen Reiche ungehörigen und im Besitze der bürgerlichen
Ehrenrechte befindlichen Aerzte erfolgt bringen wir hierdurch
zur Kenntniß daß die durch den KöniglichenHerrn Regierungs
Präsidenten für den Stadtkreis Halle a S ausgestellteWäh
lerliste während der nächsten vierzehn Tage in unserem
Stadtsekretariat öffentlich ausliegt

Einwendungen gegen die Wählerliste sind unter Beifü
gung der erforderlichen Bescheinigungen innerhalb vierzehn
Tagen nach beendigter Auslegung bei dem Königlichen
Herrn Regierungs Präsidenten anzubringen

Halle a S den 9 Juni 1887
Der Magistrat

Bekamtswchmg
2,25 Mark sind von dem kaufmännischen Verein Cer

vus als Geschenk zur hiesigen Armenkasse gezahlt
Halle a S den 11 Juni 1887

Die Armen Direktion

Bekmmtii ch ny
Der Kaufmann Herr Hammer große Klausstraße 35

ist auf seinen Antrag als Vorsitzender der 5 Armen Be
zirks Commission entlassen An seine Stelle ist der seit

Kleine Mittheilungen
sVon der Wassersnoth in Ungarn Ein Berichter

statter weicher am 8 Juni die überschwemmten Gegenden mit
einem Kahne durchfahren hat schildert seine Erlebnisse und
EindrüH in Pester und Wiener Blättern Wir entnehmen
diesem Stimmungsbilde Folgendes Ueberall grinst das Elend
in schrecklicher Gestalt Die Tanyen die bäuerlichen Häuser in
der Theißniederung senken sich bereits unter der Wucht
der umringenden Wogen Die Besitzer wollen dieselben
aber nicht verlassen und sagen Wenn unser Hab und Gut
zu Grunde geht wozu sollen wir uns retten Die Wahnwitzi
gen mußten mit Gewalt dem sicheren Tode entrissen werden
Wir schlössen uns den Rettungsmannschaften an welche die
Tanyen durchsuchen ob keine Menschen zurückgeblieben sind
Plötzlich nehmen wir ein Signal in einem entfernten Gehöft
wahr welches ein Zeichen der äußersten Gefahr ist Nach
einer mühevollen Arbeit gelangten wir nach einer halben Stnnde
an den betreffenden Ort Markerschütternde Rufe schollen uns
entgegen Ein 14jähriger Bursche rief um Hilfe die wackeren
Retter konnten jedoch nicht landen und durchwateten die ihnen
bis an den Hals reichenden Flnthen Endlich wurde der
Bursche herabgeholt welcher erzählte daß sein Vater in der
überschwemmten Hütte sei Feuerwehrmänner drangen nun
ein Der Aermste hatte sich eben zu erhängen versucht Nur
mit Mühe konnte er in s Leben zurückgerufen werden Wa
rum habt Ihr mich nicht sterben lassen waren die ersten
Worte mit welchen er für seine Rettung den Dank abstattete

Während der Rückfahrt begegneten wir einem Kahne der
zwei gerettete Frauen brachte Mutter und Tochter Sie starr
ten theilnahmslos in die Fluth denn sie hatten den Verstand
verloren Bald darauf landeten wir in Lele einem Dorf von
2000 Einwohnern weiches hart Vom Wasser von allen Seiten
umringt stand Die Bewohner welche sämmtlich arme Päch
ter des Csanader Bischofs sind haben sich in die höchstgelegene
Straße gerettet wo sie bis zum letzten Moment ausharren
wollen Sie werden morgen mit Gewalt entfernt werden
müssen aus dem Gemeindehaus wird unter ihnen eben bei
Namensaufruf Brod und Speck vertheilt welche Lebenmittel
das selbst arg bedrohte Mako auf Kähnen hergeschickt hat
Schon waren alle Vorräthe aufgezehrt und zu allem Jammer
wurde ganz dieselbe Situation in Földeak gefnnden das eben
falls nur mit einem halben Meter aus den Flnthen hervor
ragt Auch hier wurde derselbe hartnäckige Widerstand dem
Verlassen des heimischen Heerdes entgegengesetzt Was taugt
uns das Leben bemerkte der Ortsrichter wenn wir nichts
mehr als dieses zu verlieren haben Wer möchte glauben
daß es Menschen jgiebt die diese bedauernswerthen Bettler
ausbeuten könnten Und doch ist dies der Fall Eine Schaar
von Räubern durchstreift anf Flößen die Stätte der Verwüstung
reißt Nachts die vernagelten und verlassenen Tanyen auf um
dieselben zu plündern Seit gestern ist ein umfassender Pa
trouillendienst durch die Gendarmen orgamfirt denen es auch
gelungen ist heute Nacht anf der Va arhelyer Gemarkung eine
solche Bande dingfest zu machen

sEine interessante Spielkartensammlung aller
Länder und Jahrhunderte befindet sich so schreibt man uns
in dem Britischen Muteum in London D e ältesten Spiele
aus dem 14 Jahrhundert stammend sind nach ihrer bildlichen
Ausführung und ihrem Umfange wahre Ungethrrme sie um
fassen 3V bis 100 Blätter von ungeschicktester Größe Dane
ben finden sich aber auch die zierlichsten Stücke so ein franzö
sisches Spiel dessen Karten nur zwei Zoll lang und einen Zoll
breit sind Dieselben sind aus so feiner Pappe gefertigt daß
man sie mit aller Bequemlichkeit in der geschlossenen Hand ver
bergen kann Ferner sind Spiele aus Persien und Indien ver
treten deren Karten aus kreisförmigen etwa 2 bis 3 Zoll im
Durchmesser haltenden Silberblättchen bestehen Auf den
ältesten spanischen Karten sieht man sich vergebens nach den
Damen um das zarte Geschlecht wurde im Geburtslande

der Galanterie nicht wie sonst überall prof inirt sondern man
benutzte an Stelle der Damen eine zweite Reihe Cavallos oder
Buben Unter Karl II von England suchte man das Ange
nehme des Kartenspiels mit dem Nützlichen zu verbinden indem

herige Armen Vorsteher in demselben Bezirke Herr Kauf
mann Geitmann kleine Ulichstraße 1a unter Entbindung
von seinem Amte als Armen Vorsteher und der Kauf
mann Herr Walter großer Schlamm 2 zum Armen
Vorsteher gewählt

Halle a S den 8 Juni 1887
Der Magistrat

Die Armen Direktion

Die Kunstausstellung im Volksschulsaale
IV

Wie die landschaftlichen Gemälde im Publikum immer
die begehrtesten sind so ist ihre Zahl in allen Ausstellun
gen auch die größte Wir können deshalb auch heute fort
fahren eine Reihe interessanter und schöner Erscheinungen
in diesem Zweige zu besprechen Gleich links vom Ein
gange in den Saal fesselt ein großes Bild aus dem Rho
nethal in der Schweiz von R von Türke in Dresden
den Blick Die verschiedenen Massen des Bildes Gebirgs
nnd Vaumgruppen sind sehr wohl angeordnet namentlich
erfreut die Wärme der Farbentöne des schon einen süd
lichen Charakter zeigenden Alpenthales Könnte der Be
schauer noch einen entfernteren Standpunkt vor dem Bilde
einnehmen so würde sich die Wirkung jedenfalls noch wesent
lich erhöhen An der Wand gegenüber stand bisher ein
wohl fleißig und zart gemaltes Bild der Jungfrau in
der Schweiz von C Prestele in München das sofort
am ersten Tage der Ausstellung einen Käufer fand wegen
feines verhältnißmäßig sehr billigen Preises Wir erwäh
nen das nur weil mit einem Gemälde desselben Malers
auf der letzten Ausstellung ganz derselbe Fall eintrat und
weil solche Vorkommnisse für das Publikum wie für die
Maler eigentlich gleich lehrreich oder wenigstens interessant
sind Für die Maler in doppelter Beziehung denn recht
oft fehlt es denselben an dem rechten Maaßstab zur Be
urtheilung ihrer Arbeiten für den öffentlichen Marktwerth
und ebenso oft vernachlässigen gar manche die Wahl oder
die Abrundung ihrer Vorwürfe zu einer bildmäßigen Wir
kung theils ohne eine besondere Absicht theils aber auch
wie gerade bei den modernen Kunstrichtungen aus Grund
satz daß solche Werke dann viel länger als Ladenhüter
aus dem Kunstmarkt umher wandern und schließlich nur
auf den großstädtischen Kunstauktionen zu recht mäßigen

Preisen endlich in die Hände eines Privatmannes über
geben kann man recht häufig sehen

Ein recht beliebter Maler auf unseren Ausstellungen ist
auch C Weyßer in Baden Baden Nicht daß seine
Bilder einen sehr strengen Maaßstab verlangten aber er
weiß seine Vorwürfe stets gefällig und interessant zu wäh
len ebenso ansprechend ist sein Vortrag d h seine Ein
kleidung in das Colorit und die Abrundung der Kompo
sition die Preise sind immer unserem Provinzbedarf ent
sprechend Aber wir haben die Pflicht nach dieser Ab
weichung wieder zu namhaften größeren Werken zurück
zukehren Zuerst sei auf die prachtvolle große Landschaft
von Ferdinand König in München hingewiesen Wald
an der Ostsee Selten haben wir wohl eine so schöne
Darstellung dieser herrlichen Natur gesehen Jeder der
einmal unter den prachtvollen Buchen von Heringsdorf
oder einem andern Strandort auf die weite See hinaus
gcschaut hat wird unser Gefühl für diese eigenartige Poe
sie theilen Wie schön sind diese starken Baumstämme
dargestellt wie plastisch hebt sich jeder einzelne von dem
Grunde ab wie gern schweift der Blick von ihnen auf
die endlose Meeresfläche Nicht minder anziehend fin
den wir einige Bilder die das Innere unseres deutschen
Waldes schildern Da ist jenes Am Bach des Dussel
dorfer von Bernuth das sich durch treffliche Modelli
rung der Blättergruppen auszeichnet sowie die Harzland
schaft von C Jrmer die einen Waldwinkel in köstlicher
Frische darstellt am höchsten aber muthet uns die zarte
Poesie aus der Waldeinsamkeit von Heinrich Böh
mer an ebenfalls einem Düsseldorfer Wie das ver
glühende Sonnenlicht nur noch auf einigen hohen Baum
wipfeln wiederscheint während leichte Dämmerung sich
schon auf die niedrigeren Gruppen herabsenkt und unten
am schilfigen Weiher nur ein Paar Wasservögel die stille
Einsamkeit beleben das ist nicht nur mit der Hand es ist
mit der Seele gemalt So entsteht das stimmungsvolle
Bild so wird auch der Natur eine Seele gegeben
Einen ähnlichen Eindruck erreicht Fritz Rabending m
Carlsruhe in dem Abend im Hochgebirge nur ist die
Scenerie ernster und großartiger Schade daß er uicht
den Ort angiebt au welchem er dieses Motiv geholt hat
Jeder Alpenfreund und noch mehr Jeder der das Hochge
birge bereist hat wird doppelt interessirt wenn die Gegend
benannt ist Unserer Erinnerung nach gleicht die Scene

man die einzelnen Blätter mit den Bildnissen von Herrschaften
oder Tagesberühmiheiten jener Zeit ja sogar mit Regeln
aus d r Grammatik sowie geographischen Ansichten und Be
schreibungen versah Am originellsten aber ist ein Saiel wel
ches in Wort und Bild die Kunst des Vorichneideno lehren
w ll Bei demselbm werden die einzelnen Karten nicht nach ,den
vier Farben sondern nach den Tafelbestandtheilen Fleisch Fisch
Geflügel und Gebäck unterschieden und jedes Blättchen zeigt
eine Person welche das kunstgerechte Tranchiren an einer dem
betreffenden Gerichte entnommenen Schüssel demonstrirt zum
Ueberfluß ist am Fuße jedes Bildes auch die jedesmalige Re
gel nach welcher das Zerlegen erfolgen soll angegeben Das
Coeur Aß trägt die Worte Durch diese Karte kann jeder
Mensch die Kunst erlernen nach welcher die gebräuchlichsten
Gerichte Braten Fisch Geflügel und gebackene Speisen ge
bührendermaßen zerlegt werden und in Erfahrung bringen
mit welcherlei Saucen und Garnituren sie auf den Tisch zu brin
gen sind

Wann man Liebesgeschen ke zurückfordern
Diese delikate Frage hatte wie uns aus London geschrieben
wird der Polizeirichter Williams in Woolwrch dieser Tage zu
entscheiden Als Kläger erschien der Matrose Bnrke und ver
langte von der Kellnerin Margaret Cannard Geschenke von
mehreren Pfand znräck Es waren Kaschmir und Seidenshawls
Ohrringe Fächer Straußenfedern Broschen Silberketten und
Medaillen u s w Die Beklagte weigerte sich die Gegenstände
zurückzugeben weil sie dieselben als Liebesgeschenks erhalten
habe Kläger Ich brachte diese Dinge als Geschenke für meine
Freunde von der Seerose betrank mich und weiß nicht was
damit geschehen ist Richter zur Klägerin War er betrun
ken Klägerm Er sagte mir er sei in mich verliebt Er
versprach mir er wolle mich heirathen Richter zum Kläger
Ist das wahr Kläger O nein Eine Stimme unter

dem Publikum O ja er versprach es Kläger Ich habe
nicht einmrl ihren Namen gekannt Wie konnte ich sie heira
then Richter Zum Aufgebot hätten Sie allerdings den
Namen nöthig gehabt Da das Mädchen behauptet daß Sie
ganz nüchtern waren und es sogar zum Haus der Mutter be
gleitet haben muß ich dieses als Geschenke ansehen die Sie
nicht mehr zurückverlangen können Die Klage ist abgewiesen

Mer jüngst verstorbene Zauberkünstler Herr
mann besaß eine ganz außerordentliche Gewandtheit In sei
ner Sturm und Drangzeit als er noch trunken sein mochte
von jenem natürlichen Allmachtsgefühl das ihm seine unver
gleichliche Geschicklichkeit verlieh muß er als eine Art Dämon
erschienen sein In der That lauteten die Neberschriften der
Artckel welche die amerikanischen Zeitungen damals über ihn
schrieben meistens Der Teufel in New Aork und ähnlich
Und als der König von Portugal ihn zum ersten Male gesehen
rief er Aber Sie sind ja der Teufel in Person worauf
Herrmann scherzte Ja wohl Sire aber ein armer Teufel
Damals durchzog der jnnge Hexenmeister die Welt und hatte
noch seinen spaß an seinen eigenen Teufeleien Er schneidet
sich im Barbierladen zu Brüssel den Hals ab stirbt wird wie
der lebendig bezahlt und geht ein Liedchen pfeifend zur Thür
hinaus Er magnetisirt den König von Spanien ehe dieser
es merkt vor allen seinen Granden Er kauft auf dem Markte
zu Lexington einen Korb Eier und läßt hinterher die Verkäu
ferin außer sich gerathen indem er die Eier zerschlägt und in
jedem ein Goldstück findet Er läßt beim Speisen im Gasthof
den eben aufgetragenen Fisch spurlos von der Schüssel ver
schwinden verwandelt den verlangten Pfeffer in grüne Erbsen
das mehrmals gereichte Brod bald in den Senftopf bald in
eine Serviette und als endlich der Kellner sich schon für geistes
verwirrt hält bezahlt er ihm entrüstet seine Zeche mit Dollar
stücken die sich in des Empfängers Hand in Eier verwandeln
Er steigt in einen überfüllten New Uorker Omnibus dessen
Insassen alsbald die Wahrnehmung machen daß sie fremde
Schnupftücher Börsen Uhren und Federmesser in den Taschen
haben denn Herrmann hat in kürzester Frist alle diese Gegen
stände zwischen den verschiedensten Taschen hm und herchan
girt u s w

Meise Lotteriegesellschaftenj sind die neueste Erfin
dung Einige Japaner haben nach Japan Weekly Mail die

Idee gehabt eine Gesellschaft znr Förderung von Reisen ins
Ausland zu gründen Sie heißt Aoko Kaisha Jedes Mit
glied zahlt nach seiner Wahl 20 10 oder 5 Neu 86,50 resp
43,30 oder 21,65 Mark im Monat Sobald genügend Geld
angesammelt ist werden Loose gezogen nnd der glückliche Ge
winner eines Treffers ist berechtigt aaf Kosten der Gesellschaft
das Ausland zu bereisen Gehört er zu den 20 Aen Emzah
lern so kann er 10 Jahre auf Reisen zubringen in der zwei
ten Klasse kann er die Reise auf 5 Jahrs ausdehnen und in
der dritten kann er nur eine Tour durch Europa oder Amerika
machen

f ,Denn der Teufel kommt verschmitzt wenn man
einen Rausch besitzt Gegenwärtig wird die Türkei von
dem 34 Souverän aus dem Hause Osmans regiert es ist der
Sultan Ham d der weiß Gott schon Sorgen genug hat wo
man das schnöde Gels für die mehrfache Wirthschaft hernehmen
soll Nun tritt noch eine weitere Sorge an ihn heran und
diese trifft sein väterliches Gefühl Der Sohn des Sultans
nämlich hat sich dieser Tage sehr unanständig selbst nach den
weitwendigen orientalischen Begriffen unanständig benommen
und dadurch seinem Vater einen großen Verdruß bereitet Der
siebzehnjährige Prinz besuchte wie aus Eonstantrnopel berich
tet wird in Begleitung seines Erziehers Mehmed Bey und
mehrerer jungen Freunde ein Militärfest das in der Nähe
Constantinopels stattfand zu welchem sich ein zahlreiches Pub
likum darunter viele Damen aus der höheren Gesellschaft einge
funden hatte Der Prinz und seine Gesellschaft in welcher sichauch
Dameu zweifelhaften Rufes befanden waren durch wohl zu
großen Genuß von geistigen Getränken etwas mehr als ange
heitert denn sie produzieren sich der Prinz an der Spitze öf
fentlich durch Aufführung einer Quadrille die übrigens bei dem
Schwanken der Tänzer und Tänzerinnen nur unangenehmen
Eindruck hervorbringen konnte Die anwesenden Europäer lach
ten während die Türken verblüfft und beschämt dastanden
Der Skandal wurde dem kaiserlichen Vater gemeldet der den
Prinzen zu einem längeren Hausarreste vernrtheilte sein Ge
folge entließ und den Erzieher nach Jemen verbannte

sDas Unrecht der Erstgeburt Fred der fünfjährige
jüngste ist frühzeitig geweckt worden um seinen siebenjährigen
Bruder mit einer Geburtstags Gratulation zu wecken Mima
hat ihm eine Marzipanschachtel für den Bruder gegeben und
die Frage ob er selber denn nicht anch eine bekomme damit
beantwortet daß sein Geburtstag erst in den Herbst falle und
sich dann falls er bis dahin brav sei wohl auch für ihn eine
finden werde Kaum kann aber Fred in der Kinderstube wie
der angekommen sein so erhebt sich ein schmerzliches Geheul
und als die Eltern herbeistürzen sehen sie daß der liebe Jüngste
wüthend auf das noch im Bette liegende Geburtstagskind los
prügelt Ja Fred was ist denn aber das In die
Schule geht er zuerst brüllt Fred und alle Jacken kriegt er
zuerst und alle Hosen hat er zuerst das bin ich schon gewohnt
Aber wenn er nun auch noch den Geburtstag abnutzen soll
ehe ich ihn kriege das laß ich mir nicht gefallen

5 sAm Hofe Friedrichs des Großen amüsirte man
sich mitten m den Drangsalen des siebenjährigen Krieges aufs
Beste Im Anfang des Jahres 1761 damals als Friedrichs
Lage am traurigsten sich gestaltet hatte und er im Felde kum
mervolle Zeiten verlebte hielt sich der Hof in Magdeburg auf
und vertrieb sich mit Gesellschaften auf denen stets eine Menge
gefangener Offiziere es sich wohl sein ließen mit Kartenspiel
Tanz u s w die Zeit zuweilen mit etwas seltsamen Scherzen
So erzählt die Hofdame Gräfin von Voß in dem soeben er
schienenen zweiten Hefte ihrer Denkwürdigkeiten unter dem
22 Januar 1 61 folgendes Stückchen ausgegangen von der
Schwester des Königs Margarethe deren Beziehungen zu dem
unglücklichen Trenck viel genannt worden sind die aber in den
wahrheitsgetreuen Schilderungen der Gräfin Voß in einem
viel prosaischeren Lichte erscheint als beispielsweise in den
poetisch phantastischen Darstellungen einer Louise Muhlbach
aus welcher ja wohl manche deutsche Jungfrau ihre Kenntniß
vom alten Fritz und seinem Hofe geschöpft hat Heute war
Alles bei der Prinzessin Amalie welche denn in der That de
kretirt hatte daß die Herren als Damen und die Damen als
Herren erscheinen müßten sie selbst trug den Anzug eines



Anen Parthien auf dem Wege zur Zugspitze in den bay
rischen Alpen

Außerordentliche Gegensätze zu diesen Bildern sind die
beiden Berglandschaften von Wilhelm Georgy in Leip
zig Eisenhammer bei Morgendämmerung und Blick
in das Poschionothal Viele der Beschauer wenden sich
von den etwas bunt getönten Bildern schnell ab und doch
hat der alte wohl bald siebzigjährige Herr so großen
Fleiß daran gewendet daß mancher junge Künstler ihn
sich zum Muster nehmen könnte wenn auch nicht in der
Manier diese ist allerdings mehr sür Kupferstich und
Holzschnitt geeignet und auf diesem Felde haben wir dem
Künstler mustergültige Leistungen nachzurühmen Nament
lich sind seine Holzschnitte in vielen naturwissenschaftlichen
Werken wie Brehm s Thierleben u A ein Stolz der
Herausgeber In der Oelmalerei läßt man sich eine feine
Ausführung im Kleinen auch sehr wohl gefallen wenn
nur die Manier nicht kleinlich und dabei der Gefammt
eindruck ein wahrer und harmonischer ist Muster dieser
Art sind die beiden reizenden kleinen Landschaften mit
Neapolitanischen Fischerbooten von Bernhard Fiedler
in Trieft Auf den meisten unserer Ausstellungen haben
wir immer ein oder mehrere Bilder des beliebten Malers
gesehen und oft ist eines davon in Halle zurückgeblieben
Ist das eine Korrektheit der Zeichnung auf den kleinen
Bildchen eine Feinheit und Durchsichtigkeit der Farbe
auch diese Eigenschaften werden in der modernen Kunst
technik immer seltener

Eine andere Seite der Empfindung schlägtH L Frische
in Düsseldorf an seine beiden Landschaften aus dem
Harz und an den Hohneklippen berühren uns sympathisch
weil sie die nebel und klippenreichen Bergzüge unseres
heimathlichen Gebirges so treu wiedergeben Der Harz
erfreut sich in dieser Beziehung einer viel größeren Berück
sichtigung seitens der Maler als der Thüringerwald und
das jedenfalls mit Recht Auch der Altmeister Lessing hat
seine schönsten Motive vom Regenstein von Walkenried
und vom Michnolstein geholt Es ist immer noch etwas
anderes um den bloßen Freund der Natur und den Maler
der die Aufgabe hat die Natur im Bilde wieder zu geben

Ms der Stadt md UmgMmg
Halle den 13 Juni 1887

Bürgerverein für städtische Interessen
Berichtet wurde über das Resultat der Berathung in
welche die Vorstände der kommunalen Vereine und des
Bürgervereins eingetreten waren um über das von Herrn
Schramm angeregte Volksfest am 2 September schlüssig
zu werden Da im Verlause dieser Besprechung konstatirt
worden war welche Schwierigkeiten dem Arrangement
eines Volksfestes entgegenstehen wurde eine Kommission
erwählt welche die ganze Angelegenheit in nähere Erwä
gung ziehen soll Hierzu wurde im Bürgerverein gesagt

Geistlichen Ich hatte ein Reitkleid angezogen und eine runde
Männer Perücke aufgesetzt und die Gräfin Finkenstein dasselbe
gethan Der gefangene Prinz von Nassau und Wrede waren
wirklich ganz in Damenkostüm und Beide wüthend über ihre
unkleidsame Verkleidung Gender kam als Magd höchst bur
lesk ausstaffirt Nach dem Souper erschien Musik und es sollte
getanzt werden aber dies glückte nicht man gab es bald wie
der auf und setzte sich an die Spieltische und so endete dies
Fest ziemlich früh am Abend

Win treuer Diener Eine in doppelter Beziehung
recht peinliche Ueberraschung wurde jüngst einem reichen Rus
sen durch seinen alten Diener bereitet der ihm 26 Jahre hin
durch treu gedient hatte Der Alte lag im Sterben als er sei
nen Herrn zu sich bitten ließ Ich besitze ein Kapital von
10,000 Rubeln erklärte er diesem doch das Geld gehört
eigentlich Ihnen ich kann dasselbe meinen Verwandten nicht
Vermachen Wie denn das fragte erstaunt der Herr Da
gestand der Diener daß er seinen Herrn täglich um einiges
Kleingeld bestohlen habe welches er beim Reinigen der Klei
der aus den Taschen nahm Im Laufe der Jahre sei auf diese
Weise die ansehnliche Summe von 10,000 Rubeln zusammen
gekommen Jetzt im Angesicht des Todes bitte er ihm zu
verzeihen und das Geld anzunehmen Tief gerührt verzieh der
Herr dem Diener und spendete die 10,000 Rubel zu einem
wohlthätigen Zweck

sDie Räuberbanden der Romagua Von einer
wahrhaften Schlacht zwischen Polizei und Banditen weiß das
Städtchen Massolombarda zu erzählen In der Nacht zum
31 Mai drang eine Bande von sieben Köpfen in die Villa eines
Herrn Carina ein und machte sich an die Arbeit Die Fa
milie wurde gebunden und mißhandelt und die Kasse von
10,000 Lire gesprengt Während dessen war aber ein Diener
der Familie entronnen nud hatte nach dem nahegelegenen Städt
chen die Kunde von dem Ueberfall gebracht Das ganze Städt
chen brach in aller Stille auf unter Anführung der Ortsgen
darmen und umstellte das Haus Dann erfolgte der Angriff
auf die Bande lange dauerte der Kampf denn die Räuber
waren gut bewaffnet und in vortheilhafter Position Nachdem
zwei Briganten erschossen worden schlugen sich die Uebrigen
durch die Angreifer durch Von den Gendarmen und Bür
gern wurden mehrere verwundet

sEin e vorsichtige Gattin Leb Wohl mein liebes
Weiberl ohne Hasen siehst Du mich heute nicht Aber
nicht wahr liebes Mannerl Du kaufst den Hafen gleich jetzt
Abends könntest Du vielleicht keinen ordentlichen mehr be
kommen

sEin neuer Büchmann Onkel Sag mal Fritzchen
weißt Du von wem der Ausspruch herrührt Die schönen
Tage von Aranjnez sind nun zu Ende Fritz O ja das
hat Papa gesagt als Mama von Marienbad zurückkam

Mißverständnis Madame Weißt Du was miran Deiner Vorgängerin am meisten gefallen hat das war der
große Ernst der sie nie verließ Dienstmädchen Ach mei
ner ist auch groß und wird mich auch nicht verlassen er heißt
aber August

sJm Tanzsaal geboren zu sein ist wohl nur weni
gen Menschen beschicken gewesen Es ereignete sich dieser sel
tene Fall nach dem Pol Tgbl am vorigen Sonntag auf der
Forster Kirmeß Es waren Zwillinge die daselbst bei Walzer
tönen das Licht der Welt erblickten

sJnstinkt oder Ueberlegung Wachtmeister beim
Remonte Reiten Potztausend Kerl das Pferd wird ja ganz
scheu Zieh u Sie doch den Kopf mehr zurück sobald der Gaul
Stroh wittert wird er empfindlich,

daß die Schwierigkeiten bei dem Arrangement eines
Volks resp Kinderfestes in einer Stadt wie Halle sie ist
derartige sind daß sie nur mit großen Kosten und ganz
gewaltigem Aufwand von Arbeit bewältigt werden können
Da das Volksfest Kinder aller Stände umschließen soll
so hat man geradezu mit ganz ungewöhnlichen Zahlen zu
rechnen Die unter der Direktion des Herrn Rektor Dr
Wohlrabe stehenden städt Volksschulen repräsentiren allein
eine Kopfzahl von rund 5 Tausend Kindern die Bürger
schulen sind von ca 4000 Schülern und Schülerinnen
besucht dazu die Freischule des Waisenhauses die Bürger
schulen dieser Anstalt die städt höhere Töchterschule die
höhere Töchterschule des Waisenhauses die Borbereitungs
schulen des städt Gymnasiums und des Waisenhauses kurzum

ca 13 14000 Kinder sind auf dem Platze Auf
welchem Platze soll die Kindermenge Unterkunft finden
Welche Geldmittel sind nöthig um nur für jedes Kind
ein Ruheplätzchen zu schaffen Welche Arbeitskräfte
müssen aufgeboten werden um diese großartige Zahl von
Kindern angemessen und anregend zu beschäftigen Es
ist von 50000 Mark Kosten die Rede gewesen welche
nöthig seien ein solches Fest in Scene zu setzen aber trotz
der scheinbar hoch gegriffenen Summe ist dieselbe immerhin

noch gering und völlig unzureichend Bei der weiteren
Verhandlung kamen die in der letzten Stadtverordneten
versammlung erledigten Angelegenheiten zur Diskusston
Mitgetheilt wurde hierbei daß das vom Herrn Kaufmann
Voigt der Stadt überwiefene Straßenterrain für welches

er 20 Qu Mtr 10000 Mark erhält verhältnißmäßig
billig erworben worden ist da Herrn Voigt das Quadrat
meter selbst 625 Mark kostet Bezüglich der neuen Fried
hofsordnung wurde mit Befriedigung konstatirt daß die
im Bürgerverein so oft zur Sprache gebrachten Vorkomm
nisse durch das neue Reglement ein für allemal eine end
gültige Regelung erfahren haben Vermißt wurde die
Jnpflichtnahme des Friedhofsinspektors jede seiner Ein
nahmen buchen zu müssen Ferner der Wunsch ausgespro
chen daß die Begräbnißordnung gedruckt käuflich zu haben
wäre Im Anschluß an die vom Herrn Regierungsbau
meister Kilburger wiederholt geäußerten Wünsche den
Kindern zu ihren Spielen schattige Plätze zu schaffen
wurde gesagt daß am Wettiner Platze die Breite der auf
10Mtr bemessenen Fahrstraße vermindert und Platz für
die Anpflanzung von Bäumen geschaffen werden könnte
Zur Besprechung gelangte auch die Inkorporation von
Giebichenstein welche selbst von den Bewohnern dieses
Dorfes und der dortigen Ortsbehörde wohl nicht voll und
ganz gewünscht werde Giebichenstein würde nachdem dem
Orte gewissermaßen seine Einverleibung in den Halleschen
Stadtbezirk vom Kreisausschusse genehmigt worden ist
der Stadt Halle eine halbe Million Schulden zubringen
die Überschüsse der Sparkasse sollen Halle nicht über

wiesen werden ferner würden bei der Inkorporation von
Giebichenstein der Stadt Halle 1 /z Million Mark ein
malige Kosten erwachsen und außerdem noch pro Jahr
120 bis 150000 Mark Zuschuß nöthig sein welche von
den Steuerzahlern Halles ca 12000 aufgebracht werden
müßten Mit allgemeinem Bedauern wurde die Mitthei
lung aufgenommen daß Se Excellenz der Herr Minister
den weiteren Grubenabbau im Osten der Stadt genehmigt
hat wodurch die Möglichkeit Magazine Schuppen c
jenseits der Bahn zu erbauen für mehr als sin Menschen
alter zur Unmöglichkeit gemacht wird Speziell vom
Bürgerverein aus ist schon vor Jahren auf die Gefahr
welche der Bebauung des Ostens durch die Grube Alwiner
Verein droht in eingehendster Weise hingewiesen worden

Der evangelische Männer und Jünglings
V er ein zu Halle a S feierte gestern sein 33 Stiftungs
fest Es hatten sich Vertreter von auswärtigen Bruder
vereinen von nah und fern eingefunden auch der Lauren
tiner Jünglingsverein hatte sich bei dem Feste betheiligt
In der Glauchaischen Kirche fand Nachmittags 5 Uhr ein
Festgottesdienst statt bei dem Herr Diaconus Westphal
aus Cöthen die Predigt hielt Die Nachfeier im Neuen
Theater verlief in recht befriedigender Weife und war von
den Mitgliedern deren Angehörigen und Freunden des
evangelischen Jünglingsvereins sehr zahlreich besucht Ge
meinsame Gesänge Ansprachen sonstige Vorträge wechselten
ab Die noch hier gebliebenen auswärtigen Gäste unter
nahmen heute eine Besichtigung der Sehenswürdigkeiten
unserer Stadt und deren Umgebung

sDie diesjährige Versammlung der Zweig
vereine des Preußischen Beamten Vereins der
Provinzen Brandenburg und Sachsen wurde am Sonn
abend Nachmittag in Weißenfels abgehalten Nach Er
ledigung des Geschäftlichen hielt Herr Direktor Semmler
Hannover der Vorsitzende des Prenß Beamtenvereins
einen Vortrag über den Stand und die Entwickelung des
Preuß Beamtenvereins Hieran schloß sich die Bericht
erstattung der Delegirten über die Thätigkeit ihrer resp
Vereine im Jahre 1886 die sich im großen Ganzen be
friedigend ausließ Gestern Morgen unternahmen die De
legirten im Verein mtt den dortigen Mitgliedern einen
Ausflug nach Bad Köfen und der Rudelsburg

IDer Vorstand des Krieger Vereins zu Halle
nahm in seiner am Sonnabend abgehaltenen Sitzung als
neues Vereinslokal das Restaurant zum Eiskeller an
Herr Klempnermeister Kurze wurde als Vereins Hauptmann
einstimmig gewählt

Ein neuer Kriegerverein Am Sonnabend Abend
gründete sich in der Kaiser Wilhelms Halle auf Grund
eines vorher ausgearbeiteten behördlicherseits genehmigten
Statuts ein Verein ehemaliger Kameraden des Magdebur
gischen Infanterie Regiments Nr 27

sTurner Angelegenheiten Der Hallesche Turn
verein feierte am Sonnabend Abend in Freyberg s Gar
ten das Fest seines 26 jährigen Bestehens In der

städtischen Turnhalle auf dem Roßplatze wurde gcstcr
Nachmittag eine Vorturnerstunde des Nordostthüringischen
Turngau Verbandes unter Leitung des Gauturnwarts Herrn
Schnurpfeil Merseburg abgehalten zu der die Turnvereine
in und bei Halle ihre Vorturner entsendet hatten

sDer Turnverein zu Giebichenstein feierte
gestern unter reger Betheiligung der Turngenossen von
nah und fern das Fest seines 10jährigen Bestehens Der
Festzug am Nachmittage mit seinen vielen Fahnen wurde
durch das plötzlich eingetretene Regenwetter arg beeinträch
tigt und mußte abgekürzt werden Dafür entfaltete sich
im Festlokale ein reges turnerisches Leben Die vorgeführ
ten Uebungen fanden den ungeteiltesten Beifall des zahl
reichen zuschauenden Publikums Das Turnen verlief ohne
jeden Unfall Einen gelungenen Verlauf nahm der am
Abend in dem festlich geschmückten Vaale des Festlokals ab
gehaltene Kommers

sHallescher Bieycle Club Das gestern in Magde
burg ststtgefundene große Velociped Wett Rennen verlief für
den Hall Bicycle Club ebenfalls äußerst günstig indem dem
selben 4 Preise zufielen und zwar errangen im großen Haupt
Rennen 10 Kilometer Herr O Vieler m starker Konkurrenz
mit Davids Hannover und Haafe Berlin dicht hinter Davids
den 2 Preis 150 Mk Werth Derselbe ferner im Handicap
Rennen abermals hinter Davids Hannover den 2 Preis 150
Mk Werth Herr Bruno Renßner errang im Gauverbands
Rennen den 1 Preis Werth 150 M und Herr R Weiske
in demselben Rennen den 2 Preis

Aus die Aufführung des Messias von Händel
durch die neue Sing Akademie in unserer Marktkirche
Freitag den 17 Juni weisen wir hiermit hin Auch nach
Seite der Solisten hin scheint das Concert ein äußerst
genußreiches und würdiges zu werden Herr Adolf
Schulze aus Berlin unser vortrefflicher Herr Theater
direktor Kammersänger Benuo Koebke Frau Müller
Bächi die Meisterin imHändelstyle sind die allergünstig
sten Vorbedingungen dazu eine für uns Hallenser neue
Sopranistin der die weitgehendsten Empfehlungen und
Berichte zur Seite stehen Frl Hedwig Sicca aus
Frankfurt Nicht unerwähnt bleibe Herr Homeyer auK
Leipzig der gerade in diesem Werke in jeder Beziehung
so recht auf seinem Platze ist So kann sich jeder Ver
ehrer unseres berühmten Händel vor Allem jeder Freund
gerade des Messias von vorn herein eines Genusses im
edelsten Sinne des Wortes versichert halten

sBesichtigung Durch eine Militärkommission sind
sämmtliche Mieths Quartiere besichtigt worden deren In
haber sich zur Unterbringung der zur Uebung eingezogenen
Mannschaften gemeldet haben Die ersten Reservemann
schaften trafen heute Vormittag hier ein weitere folgen in
14 Tagen

Für die Volapük Freunde Wie uns von
zuständiger Seite mitgetheilt wird beabsichtigt der in der
Volapük Bewegung vielgenannte Professor Kerckhoffs in
Paris seine Halle schen Volapück Freunde die in ganz
besonders regem Verkehr mit dem Centralpunkte der Be
wegung eben Paris stehen im August oder September
dieses Jahres mit seinem Besuche zu beehren

Eine Bayerische Bierbrauerei in Sicht Z
Wie uns mitgetheilt wird hat sich ein Konsortium ge
bildet darunter ein großes Berliner Bankhaus um Hier
selbst eine große bayerische Bierbrauerei mit Vergnügungs
etablissement ins Leben zu rufen Der gewonnene Fach
mann soll ein vorzügliches Gebräu herstellen und wird
dasselbe auch in der Nachbarstadt Leipzig Absatz finden
Wir werden eventl später eingehender darauf zurückkommen

Besitzwechsel Das Grundstück Märkerstraße
uud Kuhgassenecke bisher Herrn Kaufmann Sch litte
hier gehörig ist wre wir erfahren für 80000 Mark von
Herrn Bauunternehmer Ger icke hier käuflich erworben
worden

Patenterth eilung Dem Herrn G Lerche hier,
große Klausstraße ist ein Patent auf einen von ihm kon
struirten verschließbaren diebessichern Kleiderhaken für
Restaurants zc ertheilt worden

Bei der Preisvertheilung auf der am 10 d M in
Quedlinburg eröffneten Geflügelausstellung des dortigen Ge
flügelvereins für Bogelzucht und schütz wurden auch Hallenser
Aussteller prämiirt Herr Rud Metzger erhielt einen ersten
Preis mr Hühner Herr Edmund Baumann einen zweiten und
Herr F Kohl einen solchen sür Tauben

Leichtfertigkeit Beim Abhäuten eines Kaninchens
wurde vor einigen Tagen der 6jährige Sohn des Handarbeiters
Weiske in Rödgen um Zeigefinger der linken Hand verletzt
Auf die Wunde wurde leichtfertiger Weise koncentrirte Carbol
säure gegossen was zur Folge hatte daß der Finger total ver
brannt wurde und in der Königlichen Klinik Hierselbst amputirt
werden mußte

Unglücksfälle Todt aufgefunden In
Laucha a U wurde der bei der Firma Gebr Müller
daselbst beschäftigte Kupferschmied Pinkau von einer herab
fallenden Feile so unglücklich am Kopfe getroffen daß er
einen complicirten Schädelbruch erlitt Gestern Nach
mittag spielten mehrere Kinder auf dem Hofraum des
Grundstücks Magdebnrgerstraße 7 als plötzlich ein trockener
Lehmklumpen von einer Mauer herab und dem 12 jährigen
Sohn des Packmeisters N direct auf den Kopf fiel Der
Knabe erlitt eine schwere Schädelverletzung In beiden
Fällen mußte die Aufnahme in die königl Klinik erfolgen
In der Nähe der Halle wurde in der Nacht vom Son
nabend zum Sonntag die Leiche einer anständig gekleideten
Mannsperson aufgefunden Der Verstorbene soll ein
Kaufmann aus Witzenhausen sein wahrscheinlich hat ein
Schlagfluß seinem Leben ein so jähes Ende bereitet

Berichtigung In unserem Referate über die
Sitzung des Kreistages des Saalkreises in Nr 133 unseres
Blattes befindet sich wie uns vom Königl Landrathsamd
mitgetheilt wird betreffend den die Jncommunalisirung Gie
bichensteins gefaßten Beschluß ein sinnentstellender Satz
fehler Anstatt der Worte ohne Anspruch auf eine Ent



Schädigung für die dadurch entstehenden Beiträge zu den
Kreislasten lautet der Beschluß des Kreistages ohne
Anspruch auf eine Entschädigung für die ihm
dadurch entgehenden Beiträge der Gemeinde zu
den Kreislasten Bei dem allgemeinen Interesse
welches die Jncorporirung des Nachbarortes hat geben
wir der gewünschten Berichtigung gern Folge

HochverrathsprozetzvordemReichsgericht
in Leipzig

Original Bericht
I

Angeklagt sind des Verbrechens gegen die ZZ 86 81 Nr 3
28 73 des Strafgesetzbuches d h von Handlungen die

ein hochverräterisches Unternehmen vorbereiten des Unter
nehmens das Bundesgebiet ganz oder theilweise einem frem
den Staat gewaltsam einzuverleiben oder einen Theil desselben
vom Ganzen loszureißen sowie der Theilnahme an einer ge
heimen Verbindung folgende 8 Personen 1 Fabrikant Emil
Köchlin Claudon in Mülhausen 2 Fabrikant Karl Blech in
Markirch 3 Bureaubeamter Carl Schiffmacher in Mülhausen
4 Fabrikbeamter Ernst Franz Trapp in Pfastadt 5 Fabrik
Direktor Eugen Jordan in Masmünster 6 Buchhalter Eugen
Rehbel in Straßburg 7 Fuhrunternehmer Josef Freund fen
in Hagenau 8 Rentier Georg Humbert in Metz

Die Vertheidigung der Angellagten führen die Rechtsanwälte
Dr Zehme Leipzig zu 1 Munkel Berlin zu 2 Freitag H
Leipzlg zu 3 Justiz Rath Dr Fels Leipzig zu 4 Dr Luden
Leipzig zu 5 Ott Straßburg zu 6 Schott v Schottenstein
Straßburg zu 7 Ströver Metz zu 8

Nur 5 Zeugen sind geladen und zwar Landrichter Munzm
ger Straßburg Polizei Inspektor Zahn Straßburg Meyer
Mülhausen Stoll Hagenau und Dr med Lenz Metz zugleich
Sachverständiger

Als Sachverständige werden ferner noch zugegen sein Land
gerichtsekretär Stahl Mülhausen und der Gerichtsarzt Hofrath

De Ächtshof besteht aus dem Vorsitzenden Senatspräsi
dent Drenkmann und aus den Mitgliedern Senatspräsident
von Wolff Reichsgerichtsräthe Thewalt Schwarz Kirchhofs
Kruger Stechow Petsch Dr Spies Kienitz Dr Freiesleben
Dr Mittelstadt Schaper Rehbein Neiße Die Reichsanwalt
schaft vertreten Oberreichsanwalt Tessendorf und Reichsanwalt
Treplin als Gerichtsschreiber fungirt Obersekretär Röster

Standesamt Halle a S
Meldung vom 11 Juni

Eheschließungen Der Tischler Johann Franz Carl Gnst
Paul Dewitz Brunoswarte 8 und Emma Louise Alwine Zah
ler Mühlgasse 2 Der Bahnarbeiter Friedrich Alb Müller
und Christiane Sophie Graue Freudenptan 3

Aufgeboten Der Kaufmann Gustav Cohn Berlin und
Hedwig Cohn gr Steinstraße 73 Der Bergmann Johann
Klose und Maria Jelocha Wörmlitzerstraße 39 Der Loco
motivheizer Heinrich Gustav Oehmigen Halle und Wilhelmine
Therese Witte Naumburg a S Der Kupferschmied Fried
rich Wilhelm Franke und Caroline Louise Friedekrie Hunold

Geboren Dem Gärtner Reinhold Schmalz Leipziger
straße 55 eine T Elfe Emilie Frieda Dem Privatlehrer
Theodor Starke gr Steinstraße 9 eine T Anna Helene
Paula Dem Böttcher Gottlieb Grabs Ludwigstraße 13 ein
S Carl Richard Dem Siebmachermeister Emanuel Lidicky
Schülershof 19 eine T Martha Maria Dem Schulkastellan
Friedrich Schöbel gr Steinstraße 42s ein S Paul Otto
Dem Tischler Josef Radig Mühlgasse 4 eine T Emüie Clara

Dem Fabrikarbeiter Franz König Steg 20 ein S Franz
Otto Dem Maurer August Gräfenstein Unterplan 3 ein
S Ädolf Otto August Dem Schneider Paul Vogel Wei
denplan 5 ein S Paul Rudolf Dem Milchhändler August
Wustrau Wuchererstraße 15 eine T Auguste Hedwig Meta

1 unehel S
Gestorben Der Rentner Heinrich Knopf 74 I 5 M 17

Tg Blumenstraße 11 Des Strafanstaltswerkmeister a D
Carl Brandenberger S Willy 4 I 4 M 7 Tg Klinik
Der Oekonom Friedrich Hecht 67 I 1M 19 Tg Diakonissen
haus Die Wittwe Marie Sophie Henriette Lehmstedt geb
Prentzlau 88 I 2 M 24 Tg Wucherstraße 19 Des
Sattler Albert Döltz S todtgeboren Magdeburgerstr 7

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an Diphthe
ritis 2 Hirnentzündung 1 Lungenschwindsucht 8 Broncho
Pneumonil LnngenverstoPfungl Schlagfluß 2 Herzlähmung 1
Capillarbronchitis 1 Brechdurchfall 1 Stickfluß 1 Krämpfe
2 Hirnfchlagfluß 1 Herzverfettung 1 Leberkrebs 1 Gebär
mutterkrebs 1 Genickkrampf 1 tuberkulöse Gehirnentzündung 1
allgemeine Careinose 1 Lungenemphysem 1 Hirntumor 1 Herz
schlag 1 Herzschwäche 1 Lungenentzündung 1 Entkräftung 1
schwere Bauchverletzung 1 VerMiglückt 1 Herzfehler 1 Im
Ganzen 37 Darunter befinden sich 5 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Provinz und Nachbarstaaten
Amtliches Auszeichnung Versetzt sind der Land

richter Sartig in Meiningen an das Landgericht in Stettin
der Amtsrichter Gottschalk in Artern als Landrichter an das
Landgericht in Meiningen der Amtsrichter Schulze in Kalbe a/S
an das Amtsgericht in Magdeburg Die nachgesuchte Dienst
entlassung als Notar ist ertheilt dem Notar Justizrath Leon
hard in Magdeburg Se Majestät der König haben Aller
gnädigst geruht dem Spediteur und Stiftsgutspächter Julius
König zu Erfurt den kgl Kronen Orden vierter Klasse zu ver
leihen Ferner ist dem Oberlandesgerichts Rath Dr Encke in
Naumburg a S der Charakter als Geheimer Justiz Rath
verliehen worden

Ein kleines Pröbchen von Frechheit wird in der
folgenden Mittheilung gegeben Ein reisender Geselle sprach
in diesen Tagen bei einem Meister in Schönebeck um Arbeit
oder Geschenk vor worauf ihm Arbeit angeboten wurde wo
mit der Geselle einverstanden war Nach Erledigung der For
malitäten Anmeldung bei der Krankenkasse u s w setzte man
sich zu Tisch Dem neuen Gesellen wurde tüchtig vorgelegt
und dürfte ein Schluß von dem Appetit des Gesellen auf seine
Arbeitsfähigkeit gezogen werden so hatte der Meister einen
Arbeiter gefunden der an Ausdauer Schnelligkeit und Lei
stungsfähigkeit einzig dastand Das Mahl war beendet und
eben wollte der Hausherr den neuen Genossen in die Arbeit
einweisen da sagte dieser wörtlich Ja Meister da wir doch
nicht ewig beisammen bleiben können machen wir s kurz Le
ben Sie wohl Und weg war er Als der erstaunte und
empörte Meister sich zurecht gefunden war der Bruder Lufti
kus über alle Berge

Curiosum Ein von Sangerhausen abgesandter Brief
kam mit folgendem Vermerk des Briefträgers zurück Unbe
stellbar Adressat ist vor längerer Zeit verstorben sein jetziger
Aufenthalt ist unbekannt

Sozialistisches Aus Erfurt 9 Juni wird gemeldet
Eine etwa 1 Eentner schwere von Nürnberg angekommene
und für einen hiesigen Schneidermeister bestimmte Kiste deren
Inhalt man mit Stoffe bezeichnet hatte wurde nicht ausge

liefert sondern von der Polizei beschlagnahmt da sie mit sozial
demokratischen Flugblättern gefüllt war

Von einer seltsamen Lebensrettung wissen die
Dresdener Nachrichten folgendes zu erzählen Ja daß er fest
ist ist kein Zweifel, heißt es von Wallenstein in Wallensteins
Lager Das Gleiche kann man von einem Dresdener Bürger
Herrn Kaufmann W Speckmann sagen Derselbe befand sich
vor einigen Tagen auf der Reise nach London Eine zufällige
durch die Beschäftigung mit seiner Cigarre bedingte seitliche
Bewegung des Kopfes rettete ihm dabei nichts weniger als das

Leben Auf der Fahrt zwischen Rosenthal und Vlissingen
ward von irgendwelcher ruchloser Hand außerhalb des Zuges
ein Gewehrschuß abgefeuert und die Kugel Pfiff mitten durch
das Coups beide Fensterscheiben zertrümmernd Herr Speck
mann saß so daß hätte er in dem verhängnißvollen Augen
blick nicht die erwähnte Bewegung gemacht die Kugel zweifel
los ihm in den Kopf gedrungen wäre Die betreffende Cigarre
ist somit wohl die kostbarste aller Cigarren geworden Herr
Speckmann hat in den Feldzügen von 1866 und 1870/71 zu
wiederholten Malen im Kugelregen gestanden wo ihm u A
feindliche Kugeln ohne sonst Schaden anzurichten einmal den
Gewehrlauf das andere Mal die Meerschaumpfeife zertrüm
merten

Ein erster Wochenmarkt Am 10 d M früh wurde
in Schraplau der erste Wochenmarkt abgehalten zu diesem hat
ten sich 18 Verkäufer mit verschiedenen Marktwaaren einge
funden so daß die Hausfrauen ihren Küchenbedarf an grüner
Waare Eiern Butter Tauben Käse u s w vollständig decken
konnten Die Verkäufer welche aus Halle Steudten Schas
stedt Esperstedt Alberstedt und aus Schraplau selbst erschienen
waren waren mit ihrem Erlös vollständig zufrieden Nun
bleibt zu wünschen daß die Hausfrauen ihren Bedarf möglichst
auf dem dortigen Wochenmarkte einkaufen dann wird diese
Einführung sicher mit Erfolg gekrönt werden Der nächste
Wochenmarkt wird am Dienstag den 14 d M und von da
ab jeden Dienstag und Freitag abgehalten werden

Wieder ist der Schnaps schuld Am 10 d M Nach
mittags wurde in Naumburg ein alter Fechtbruder vom Po
lizeisergeanten Schulz dabei betroffen wie er auf dem Moritz
berge ein gesticktes Sofakissen zum Verkauf ausbot Er wurde
festgenommen und gestand ein das Kissen beim Betteln aus
einem Hause in der Nähe des Bahnhofs gestohlen zu haben
Es ist ein oftmals bestrafter Dieb der erst vor etlichen Tagen
aus dem Arbeitshause entlassen ist Mit den Worten Der
Schnaps bringt mich wieder ins Zuchthaus fügte er sich sei
ner Abführung

Das Husaren Trompeterkorvs zu Merseburg hat
am Sonnabend eine längere Kunstreise angetreten für welche
hauptsächlich Süddeutschland in Aussicht genommen ist U a
wird das Corps auch in München konzertiren

Osterwald Denkmal Es dürfte gewiß für weitere
Kreise so auch für die früheren Schüler des Dom Gymna
siums zu Merseburg welche dasselbe in der Zeit von Ende
der vierziger Jahre bis 1365 besuchten von besonderem In
teresse sein zu erfahren daß seitens einer größeren Anzahl zu
einem Komitee zusammengetretener hochachtbarer Männer ans
der ganzen Monarchie beschlossen worden ist dem am 25 März
er als Gymnasial Direktor zu Mühlhausen i Th verstorbenen
Professor Dr K Wllh Osterwald welcher in oben angegebener
Zeit als Konrektor am Dom Gymnasium fuugirte und als Leh
rer Dichter und Redner eines gleich hohen Rufes genoß in
Mühlhausen i Th,,z der letzten Stätte seiner Wirksamkeit ein
Denkmal zu setzen um das Andenken und die mannigfachen
großen Verdienste des Verstorbenen auch künftigen Generatio
nen lebendig zu erhalten Llle seine zahlreichen Schüler Freunde
und Verehrer sind gebeten das beabsichtigte Unternehmen durch
Geldbeiträge zu unterstützen und dieselben an den Kassenführer
des Komitee s Herrn Maurermeister G Schäfer in Mühlhausen
i Th einzusenden von welchem auch weitere Mittheilungen
erfolgen werden sobald die Summe der Beiträge übersehen
werden kann

Staatsforsten Die sächsischen Staatsforsten haben im
Jahre 1886 insgesammt 780,874 tm Derbholz oder 4,71 km
pro da des Holzbodens geschlagen ein Minderergebniß gegen
die Annahme im Staatshaushaltsplane von 18026 kin Hie
Einnahme ergab überhaupt 11,062,637 M Der Durchschnitts
preis für den km der im Etat mit 13,40 M angenommen war
belief sich auf 13,75 M gegen 14,05 M im Jahre 1835 Die
Ausgabe erreichte eine Höhe von 3,778 363 M Es ergab sich
sonach eine reine Einnahme von 7,243,274 M oder 42,03 M
auf 1 Ks der gefammten Waldfläche gegen 44,34 M pro K
im Jahre 1385 Die finanziellen Ergebnisse des Jahres 1886 blie
ben hinter denen der drei Vorjahre zurück Der Hauptgrund dafür
ist darin zu suchen daß die im Erzgebirge auf Wasserkraft an
gewiesenen Schneidemühlen während des Sommers in ihrem
Betriebe durch Wassermangel sehr beeinträchtigt wurden Da
das in Waldflächen angelegte Siaatsvermögen auf 299 645,000
M taxirtist so ergiebt sich eine Verzinsung desselben von 2,42 pCt
gegen 2,61 pCt im Jahre 1335 Die im Etat vorgesehene

Reineinnahme aus den Staatswaldungen war um 16,151 M
höher veranschlagt als das wirkliche Ergebniß geliefert hat
Die gesammte im Besitze des sächsischen Forstfiskus befindliche
Fläche beträgt 172,451 ks 165,859 da Holzboden und 6592 ba
NichtHolzboden

Einen äußerst glücklichen Fang hat am 10 Juni gleich
nach beendeter Schonzeit der Fischermeister Ed Mergner in
Meißen gethan indem ihm kurz nach einander in der Nähe
des Rehbockes ein Stör im Gewicht von 190 Pfund und
gegen 6 Ellen Länge sowie ein Wels von ca 60 Pfund in das
Netz gingen Dieser Fang ist um so bemerkenswerther als seit
Jahren dort weder ein Stör dessen Vorkommen überhaupt im
Süßwasser äußerst selten ist noch der gefräßige Raubfisch der
Elbe der Wels gefangen worden ist

Für junge Lehrer Die königlichen Regierungen suchen
im Auftrage des Herrn Ministers junge Lehrer welchen geson
nen sind eine Lehrerstelle in Westpreußen anzunehmen damit
dem Lehrermangel dort abgeholfen werde Es werden Umzugs
und Retsekosten entschädigt außerdem wird ein Gehalt gewährt
das um 300 Mk das Jetztgehalt übersteigt Pensionsberechtigt
sind aber diese 300 Mk nicht

Praktische Einrichtung Die Polizeiverwaltung von
Köthen erläßt folgende Bekanntmachung Vom 1 Juni d I
ab wird im Rathhause während der üblichen Geschäftsstuuden
ein öffentliches Bescherdebuch ausliegen welches den Zweck hat
der Einwohnerschaft die Anbringung von Beschwerden über
öffentliche Mißstände zu erleichtern und das desfallsige Verfah
ren auf schnellerem Wege zum Abschluß zu bringen als dies
beim gewöhnlichen Geschäftsgang möglich ist Es wird diese
ebenso einfache wie zweckmäßige Einrichtung der Einwohner
schaft zur freien Benutzung hierdurch angelegentlichst empfohlen
Auch wir haben bereits auf das Zweckmäßige dieser Einrich
tung hingewiesen

Viel Köpfe viel Sinne das darf man Wohl Ange
sichts der dieser Tage in Kirchberg stattgehabten Stadtver
ordneten Ergänzungswahl sagen Es haben allerdings nicht viel
Wähler von ihrem Bürgerrechte Gebrauch gemacht von 444
wählten 169 also 38 pCt die da gewählt haben jedoch
gründlich gezeigt daß sie sich nicht beeinflussen lassen Es sind
nämlich auf nicht weniger denn 54 Personen Stimmen ge

Handel und Verkehr
Am Sonnabend Nachmittag fanden Hierselbst hintereinan

der zwei außerordentliche und zwei ordentliche Generalver

sammlungen der Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik
zu Halle und der Vereinigten Sächsisch Thürinq
Paraffin und Solarölfabriken zu Halle Aktien Gesellschaften statt In den außerordentlichen handelte es sich
um die Vereinigung beider Gesellschaften nach folgenden an
den Aufsichtsrath gestellten Anträgen Die Aktiengesellschaft

Vereinigte Sächsisch Thüring Paraffin und Solarölfabriken
wird mit der Aktiengesellschaft Zeitzer Paraffin und Solar
ölfabrik vereinigt und es übernimmt die letztere Gesellschaft
das Vermögen und die Schulden so wie dies alles am 1 April
1837 vorhanden war 2 Die Aktionäre der Vereinigten Sächs
Thür Paraffin und Solarölfabriken erhalten gegen Einliefe
rung der in ihren Händen befindlichen Aktien zum Nominal
werthe von 1782000 Mk einen gleich großen Nennbetrag von
Aktien der Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik 3 Die Direk
tion wird ferner ermächtigt eine ihr ohne Zahlung einer Va
luta zu übergebende Aktie der vereinigten Sächs Thür Paraf
und Solarölfabriken zum Nominalwerthe von 450 Mark zum
Zwecke der Vernichtung zu übernehmen 4 Das Aktienkapital
der Zeitzer Paraf u Solarölfabrik wird um 1782000 Mark
also von 1800000 Mk auf 3 532000 Mk erhöht Diese Er
höhung geschieht durch Ausgabe von 1782 Stück Aktien zum
Nennbetrage von 1000 Mk das Stück 5 Diese 1782 Aktien
werden zur Abfindung der Aktionäre der Vereinigt Sächsisch
Thür Para ff und Solarölfabriken verwendet und zwar durch
Umtausch der neuen gegen die alten Aktien Die weiteren
Bestimmungen beziehen sich auf zu beobachtende Form bei Ab
nahme der Aktien c Die Aktionäre der Vereinigt Sächsisch
Thür Paraff u Solarölfabriken erhalten für eingereichte je
20 St Aktien zu 450 Mk 9 St Aktien der Zeitzer Paraf u
Solarölfabrik zu 1000 Mark nebst Dividendenschein für das
Jahr 1887 j88 und Talons Beide Versammlungen nahmen die
Anträge ihres resp Aufsichtsraths an und beschlossen damit
das Aufgehen der Vereinigten Sächsisch Thür Paraffin und
Solarölfabriken in die Zeitzer Hieran schlössen sich die dies
jährigen ordentlichen Generalversammlungen obiger beiden Ge
sellschaften Der Geschäftsbericht der Vereinigten Sächsisch
Thüring Paraffin und Solarölfabriken für das 15 Betriebs
jahr 1836187 über welchen wir bereits Mittheilungen gemacht
läßt sich im großen Ganzen wenig befriedigend über dasselbe
aus Der erzielte Gewinn reicht zu den Abschreibungen nicht
aus und es mußte in Folge dessen ein Theil des Reservefonds
in Anspruch genommen werden Von der im Juni v I be
fchlosfenen Anleihe sind nur 800 000 Mk begeben Eine Di
vidende gelangt daher nicht zur Vertheilnng Der Geschäfts
bericht der Zeitzer Paraf und Solarölfabrik über das Jahr
1886/87 läßt sich in gleicher Weise aus Die Hypotheken haben
sich durch Rückzahlung um 55000 M vermindert Der erzielte Ge
winn wird zu Abschreibungen verwendet eine Dividende ge
langt auch hier nicht zur Vertheiluug Beide Gesellschaften ge
nehmigten die vorgelegte Bilanz sowie die Vertheilung des Ge
winnes nach den Vorschlägen ihres resp Aufsichtsraths Die
Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik zu Halle a S endlich
wählte die nach dem Turnus ausscheidenden Aufsichtsrathsmit
glieder die Herren Baron von Eohn Excellenz Dessau und
Bankier Eduard Becker Leipzig als solche wieder

New Aork 10 Juni Der Bericht des landwirtschaftlichen
Bureaus pro Juni konstatirt eine Verminderung des mit Win
terweizen bebauten Flächenraums um fast 2 pCt dagegen eine
Zunahme des mit Frühjahrsweizen bebauten Flächenraums um
6 pCt Das gesammte mit Weizen bebaute Areal beträgt 37
Millionen Acres Der Durchschnittsstand des Winterweizens
ist 84 des Frühjahrsweizens 87V Der mit Winterroggen
bebaute Flächenranm hat um 6 PCt abgenommen der Durch
schnittsstand ist 88 0 das mit Gerste bebaute Areal hat um
3 pCt zugenommen der Durchschnittsstand ist 87 das Hafer
areal hat um 4 pCt zugenommen Das mit Baumwolle be
pflanzte Areal hat um 1 pCt zugenommen und ist mit einem
Stande von 96i, höher als bisher seit 1330 dieser gute An
fang sichert jedoch noch nicht eine gute Ernte

Danzig 11 Mai Die heute stattgehabte Generalversamm
lung der Marienburg Mlawkaer Eisenbahn genehmigte die Ver
theilung einer Dividende von 5 pCt für die Stamm Prioritäts
Aktien und von PCt für die die Stamm Aktien die vom
16 d M zur Auszahlung gelangt

Prag 11 Juni Unter Vorsitz des Grafen Dubsky fand
heute die Jahresversammlung der Dux Bodenbacher Eisenbahn
statt in welcher beschlossen wurde von dem Nettobetriebsertrag
von 913549 Fl nach Abzug des Garantiezuschusses an die Prag
Duxer Eisenbahn folgende Vertheilung vorzunehmen Dotiruug
des Reservefonds mit 10 pCt 84371 Fl Dividende von
5 pCt 410595 Fl Tantieme des Verwaltungsrathes von
10 pCt 34875 Fl Superdivideude von 4 PCt 323 476
Fl Vortrag auf neue Rechnung 16513 Fl Die Fonds des
Unternehmens erreichen nunmehr die Höhe von 1160418 Fl
oder 12,29 pCt des Aktienkapitals

Berlin Dresdener 4V PCt Eisenbahn Priori
t äts O bli ga tio nen Die nächste Ziehung findet Mitte Juni
statt Gegen den Coursverlust von ca IV PCt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 4 Pfg pro 100 Mark

Literatur
Friedrich und Ferdinands Buben und Studen

tenstreiche Eine rheinische Dorf und Hochschulhumoreske
in lustige Reimlein gebracht von Wilhelm Robbers und mit
schönen Bilderchen verziert von Eugen Horstig Düsseldorf
Felix Bagel Preis 1 Mark 50 Pf Der Dichter hat die
Schelmenstreiche zweier Commilitonen die mit ihm zusammen
zu den Füßen der ws matsr in Bonn saßen und jetzt weise
Männer in Amt und Würden sind in lustige Reimlein gebracht
In fünf Gesängen der Teufet in der Baßgeige Jupps ver
rathene Trittfahrt die konfiseirte Hose eine Reise ohne Billet
der verduftete Pittermann werden uns die ausgelassenen Tha
ten welche die beiden lustigen Kameraden ausführten erzählt
Das Ganze wird von einem echten frischen kernigen Humor
durchweht und ist so recht dazu geeignet weiten Kreisen die
goldene Jugend wieder vor Augen zu führen und den Staub
der sich im Alltagsschaffen auf die Seele gelagert hat zu ver
treiben Eugen Horstig hat das Buch mit hübschen Bildern
verziert die trefflich den Charakter der Situation wiedergeben
und die Lustigkeit des Werkchens bedeutend erhöhen

Telegraphische Nachrichten
Brüssel 12 Juni Der König überreichte heute der Ar

tilleriedivision der Bürgergarde anläßlich des 50jährigen
Jubiläums dieses Korps eine Fahne und hielt hierbei eine An
sprache in welcher er hervorhob er wisse daß die Gesinnun
gen der Artillerie der Bürgergarde diejenigen der ganzen Bür
gergarde seien er wisse daß die Bürger sich dem Vaterlande
hingeben würden Die Waffen der Bürgergarde seien abge
ändert worden das sei eine durch die Umstände gebotene Noth
wendigkeit gewesen Wenn ein Land sehe daß sich in seiner
Nachbarschaft die Bewaffnung verändere so sei es verpflichtet
wolle es nicht eine verhängnißvolle Ungleichheit gegen sich her
beiführen bessere Waffen zu schassen wie bedauerlich es auch
sein möge die hierzu erforderlichen Summen nicht zu anderen
Zwecken verwenden zu können Wenn es sich um die Verthei
digung des Landes um die industriellen Hilfsquellen und um
das Wohlergehen der verschiedenen Gesellschaftsklassen handle
so müßten die Nationen alle Anstrengungen machen die ihnen
möglich



Maffagekuren
wie solche in vi Averbeck s berühmten Heil
anstalten in Baden Baden ausgeübt und
von den renommirtesten Herren Aerzten bei
Krankheiten des Muskelsystems bei Gelenk
krankheiten chronischen rheumat n Nerven
leiden Lähmungen c verordnet werden von
mir mit Sachkenntniß und bestem Erfolgs
applicirt Referenzen zur Disposition

Hochachtungsvoll und ergebenst

Chirurg Masseur
Halle a S Friebrichstr S Tll j

Geehrten Damen von Halle und Umge
gend zur Nachricht daß ich mit heutigem
Tage einen

eröffnet habe und bitte bei vorkommendem
Bedarf um pefl Beachtung
Abounem in unb außer dem Hause

Hochachtungsvoll
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der Buchhandlung
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T Klasse Journale ganz neu 8 Mk

ZZ S 4 Wochen alt G MkIZT über 4 Wochen alt 4 Mk

Freie Gemeinde
Dienstag den 14 d Mts Abends 8 Uhr
Landmann s Saale gr Brauhausgasse 9

Vortrag des Nr aus Magdeburg Du bist ein Mensch erwägt
es nnd bedenk es

Freier Zutritt

Zugelaufen ein kleiner Spitzhund geschoren
Zn Gimrih bei Halle abzuholen

WllZMUUWß k Beehrenden stets zufrieden stellen zu können
empfiehlt M

Meiner verehrten Kundschaft zur gefälligen Nachricht daß ich das

Butter Eier unb Käse Geschäft
Charlottenstraße 3 verlegt habe

die mich
Hochachtungsvoll

MAOWW GGZAH

Pack AO Pf
empfiehlt

Berburgerstraße 13 nach meinem neueingerichteten Laden
Ich hoffe auch fernerhin bei guter reeller Waare und soliden Preisen

Todes Anzeige
Nach langem schweren Leiden starb heute

Abend 8 Uhr im hiesigen Martins Stift
treu und in Gott ergeben meine liebe Schwester
unsere gute Schwägerin und Tante

Wük
Halle a S den 12 Juni 1887

iküZ Z

Die Subskription auf die
Italieni8clie 31 stLstZgAfkmiii te

Lisenbskn nleike
findet am IG und IT Juni znm Course von statt

Rechtzeitige Anmeldungen vermitteln wir kostenfrei

W Iu

kamulteiii iiikr
In dem zum Abbruch bestimmten

Hause grotze Steinstratze s soll eine
Parthie gut erhaltener Vierfüllungs j
thüren Fenster nud Oefeu Dienstag
den 14 d Mts Wachmittags S Nhr
verkauft werden

27000 Mk auf gute Hypothek 1 Okt zu
cediren ges Adr süd H 80 a d Exp d Bl

merÄ Persammlilng
er iiKtei vi tN SW k M lIM s 8

kewaer kllckäruckßrch Den Mitgliedern der ver Dienstmänner E G wird hiermit bekannt gemacht daß
gr Märkerstraße 11 Sonntag den M Juni d I Nachmittags ZV2 Mr in dem Restaurant zu den

Drei Schwänen Rannischestraße 16 unsere diesjährige rÄSiitZi

M MUM MMNr wtfi dct
1 Vorlegen des Rechenschaftsberichts vom 13 Geschäftsjahre 2 Neuwahl des

Aufsichtsrathes und des Vorstandes 3 Geschäftliches
Halle a S den 5 Juni 1887

Der Aufsichtsrath der ver Mettstmmmer E G zu Halle
Vorsitzender

Gestern Abend verschied in Striegau nach
längerem Leiden sanft in dem Herrn unser
theurer lieber Vater Schwieger und Groß
vater der Kaufmann

iMd l erck Nert
was wir lieben Verwandten und Bekannten
hiermit tiefbetrübt anzeigen

Halle Striegau den 13 Juni 1887
Die trauesudeu Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Mittwoch den
15 ds Mts Nachmittags 3 Uhr von der
Leichenhalle des Stadtgottesackers aus statt

wird zum sofortigen Mutritt gesucht
Schriftliche Meldungen bef Lud N

WiMMkMas Brüderstr 6
I Hausknecht wird gesucht

Rannischestraße ZG
Arbeitsbursche von 16 18 Jahre so

fort gesucht H Graeger Geiststr 58
Köchin Haus Stuben und Kin

dermädcheu finden gnte Stellen durch
S K AM ZL I kl Schlamm R

Ein ehrliches und fleißiges Mädchen von
außerhalb wird für Küche und Hausarbeit
zum 1 Juli gesucht Leipzigerftr SS

V Zmmd Volmili
1 Stock 5 heizb geräumige Stuben Küche
und Zubehör mit Gartenbenutzung in freund

licher Lage zum 1 Okt 1887 für 825 Mk
jährlich zu vermiethen Charlottenstr 18 p

Laden mit Wohnung zu vermiethen
Näheres Meilstraße 7

Fleifchermstr Nvr ZÄ
s Wohnungen herrsch einger sof od

1 Okt beziehbar 515 Mk und 650 Mk
Krausenstratze IV part

Ueuv SMK MkASeMiv
I u IV G V iiin der Marktkirchc
V0N C V MZMÄG

in Mozart Franz scher Bearbeitung
Solisten Frl ZZsÄHvZ M aus Frankfurt a M Frau MMisi ZZÄ Z
Dresden Herr Direktor Kammersänger Z5 ü a MssdZx Herr

aus Berlin
Orgel Herr Z i sZ aus Leipzig

Billets bei Herrn Zr vZr unnummerirte auch bei Herrn

aus

Dirloria TheMer
Montag Neu eiustudirt

Dienstag zum letzten Male

Mittwoch
Wohnung 2 St K K und Zubehör Freitag den 17 Juni Letzte Gorstellung

Preis 75 Thlr p 1 Juli z verm Spitze 21
Eine Wohnung bestehend aus 3 Zimmern

und Zubehör wird zum 1 Oktober zu
miethen gesucht Offerten an die Exped
dieses Blattes unter No IS88

MMM mit Mim
zum 1 Oktober zu vermiethen Näheres

bei Halle2 St K K Zubhr Preis 108 Mk x s
vermiethet Max Hertzberg Passendorf j kannten Verkaufsstellen sowie in dem Lokale

UWV WB selbst zu haben
Ei etwas größerer HLASSM Vollständige Beleuchtung des gantrockener M VAAH zen Gartens
im Centrum der Stadt oder in der Nähe Stadtmusikdirektor

Ute H M V M
Dienstag den 14 Juni

großes Abend Coneert
Militärmusik

vom Halleschen Stadt und
Theater Orchester

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pfg
Billets 20 Stück 3 Mark sind in den be

des Bahnhofs wird zu miethen gewünscht
Offert bef sub K 38186

Brüderstr G
Kleine möblirte Stube Schnlgasse 7 1

Domkirchenchor
Die Uebungsstunde fällt heute aus

rw Varl
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

KW88K8
IWitSi Loneei t

der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb
Füs Regiments Nr SS

O HVisKvi t Kapellmeister
Abonnements Billets 20 Stück 3 Mar

wie bekannt

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No I Da
Lösen von Marken für den folgenden Tax
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche ar
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Ms Verwaltung der VslkSküchr

Usutö Äoi AW 2 Illir öntsolilisk SMkt
naoli lanZsill Lolivsrsm I siäsn lusin lisdsr
Lrittts iivssr Zu tsr Vatsr Leli isAörvÄtör

UQä äsr lislltiei
im 78 I sbsllSMdrcz

Um stillss Lsilöiä bittöQ
vio ümterMd M i

Lsrlin unä Lrombsr äsn
12 lrmi 1887

Dis LssräiAuiiA tmäst k m DisustsA Mod
mittag ura 4 Ildr vom Irausrliauss nged
cism ottssaol öi statt

MMÜek Nachrichley
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RubrL
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Hermann Becker mit Fräul
Mary Otto Nordhausen Gohlis Hcrr Kar
Hoppmann mit Fräulein Bertha Seiert Metz
Sachsa a H Z Herr Arthur Friederici mit Frl
Joh Prößdorf Plogwitz Herr Adolph Günther
mit Frl Regina Walker Leipzig Heiligenstadt x
Herr Hermann Oehm mit Frl Anna Bock Herr
Karl Wolter mit Frl Emma Giemu Magde
burg Herr Ernst Noggerath mit Fräul Julie
Schwarzlose Hannover Gardelegen Herr Dr
Ewald Flügel mit Frl Helene Vurchardt Rasch
witz Magdeburg

Verehelicht Herr Diakonus Eugen Stein
bach mit Frl Lueie Rnschpler Lsipzig Limbach
Herr Privatmann Will Keßler mit Frl Sophia
Hauptmaun Mageburg Herr Staatsanwalt
schaftssekr Karl Richers mit Frl Joh Luther
Lüneburg

Geboren Ein Sohn Herrn Prof Sturen
berg Hrn Ludwig Strattmann Leipzig Hrn
Dr jur C Heine Hannover eine Tochter
Herrn Max Peter Herr Otto Rohkrämer Hrn
Aloys Gronberg Herrn Ernst Thorer Leipzig

Gestorben Herr Friedrich Michael Herr
Christian Dockhorn Sangerhansen Frau A
Dähne geb Klaus Wittenberg Frau Amalie
Auguste Schuster Weißenfels Herr Gustav
Köhler Leißling Herr Oekonom Gottfried Rode
Görsbach Herr Schmiedemstr R Klemke
Nordhausen Frau MalwmeTeichmann gebor
Goercke Frau verw Caroline Müller gebor
Berusdorf Ellrich Herr Oskar Hanton Frau
Elisabeth Graupner geb Hardeck Fran Thekla
Jässing gebor Schlegel Frau Dr Adele König
geb Mellet Leipzig Frau Louise Petri gebor
Rode Frau Henriette verw Keller geb Häußler
Eutritzsch Herr Böttchermeister A Proßmaun
Frl Emma Giebeler Magdeburg Frau Anna
Lücke geb ZGoedecke Groß Ottersleben Fras
Jenny Koch gebor Dietrich Wanzleben Herr
Theodor Rud Bach Herr Franz Alexander
Schefler Leipzig Herr Volontär P Thurm
Herr A L Hoffmann Leipzig Frau WilhSchmidt geb Fincke Frau M Rusche geborene
Pabst Magdeburg Frl Eumy Wolf Zried
richsstadt

Mit den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich ZuliuS Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann i Häkle
Spedition des Hakeichen Tageblattes Kr ße Wrichstraße 19 geöffnet v n 7 Ihr Morgen bis 7 Ilhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	06
	14
	14.6.1887 (No. 135)
	Städtische Kommissionen.
	[Seite 1348]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1348]

	Die Kunstausstellung im Volksschulsaale.
	[Seite 1348]

	Kleine Mittheilungen.

	[Seite 1348]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 1349]

	Hochverrathsprozeß vor dem Reichsgericht in Leipzig. (Original-Bericht.)
	[Seite 1350]

	Provinz und Nachbarstaaten.

	[Seite 1350]

	Handel und Verkehr.

	[Seite 1350]

	Literatur.
	[Seite 1350]

	Telegraphische Nachrichten.

	[Seite 1350]

	[Bekanntmachungen.]

	[Illustration]







